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Norm

31994R3298 idF 31996R1524 ÖkopunktesystemV Lkw Transit Österreich Art1 Abs1;

EURallg;

GütbefG 1995 §23 Abs1 Z8 idF 1998/I/017;

StGB §34 Abs1 Z17;

VStG §19 Abs2;

VStG §19;

VStG §20;

Rechtssatz

Dass der Beschuldigte den von der Behörde vorgeworfenen Sachverhalt STETS VORBEHALTLOS EINGERÄUMT habe,

kann schon deshalb nicht als Milderungsgrund (Geständnis) gelten, weil der Beschuldigte auf frischer Tat betreten

wurde (Hinweis E vom 16. 4. 1997, Zl 96/03/0358).
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